
lb42

Mllismblatt Ml Machn ZeitW «l. 176.
(1793—1) Rr. 8439. >

Curatolsbcftcllung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird dem Johann Falin, Grundbesitzer in
Oteioech, bekannt gegeben:

Es sei zur Zustellung des durch I u -
Nana Scif gegen ihn erwirt'en Zahlung«,
«lchrage« von 6. Ju l i 1873. Z. 2236.
fcto. 83 ft. 17 lr. c. 8. c. wegen seine«
»»bekannten Aufenthaltee der Herr Alois
Sllraber. Lehrer in Pension zu Sittich,
zum curator a<1 äcww bestellt worden.

K l. Bezirksgericht Sittich, den 22ten
Jul i 1873.
(1769^1) ^ " N r 7 i ? i 8 .

lzurütoröbestelluug.
Vom l. l . Bezirksgerichte ln Reifniz

»ird hlemit bekannt gemacht:
Es sci den unbekannt wo bcsindlichen

Andreas Kuaus, Anna Knaus, Josef, Ge>
orq und Anton Tclauc in dieser Grund-
buchsangeleguchiet zur Empfangnahme dcr
denselben plD)stellenden Rubriken vom Be-
scheide 30. Wärz 1873, « r . 1418. be«
treffend die Abschreibung der Parzelle Nr.
852 von der Realität Urb. Nr. 628 2(1
Herrschaft Reifniz Herr «nton Kromar
von Rcifniz als curator aä actum auf«
gestellt worden.

V. f. Bezirksgericht Reifniz, am 30.
März 1873.
' ( 1770 -1 ) Nr. 1758.

Glllatolsbestellultft.
Vom l. l. Bc;illSger,chte in Reifniz

wirb hiemit bekannt gemacht, daß der Mo»
ria Lovschin wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes zur Empfanynohwe dc« ftir sie
lautenden Tabulaibescheides von 5. April
»673, Nr. 1758, vetrefft»b die Lischung
des zu ihren Gunsten hastendem Pfand-
rechtes aus dem Schuldscheine von 16ten
«pri l 1847 pto. 200 fl. C.M.s.A. Herr
Anton Kromar von Reifniz als Curator
dcstellt und dewftlben sbiger Bescheid zu-
gestcllt wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am5«en
«pr i l 1872.
11747—1)^ Nr. 45381

Neuerliche Tasssatzung
uud Cluatolöbestellung.

Vom l. k. Bezittsgerichtc Adelsber«
»«d lun^stemacht, daß zur Vornahme der
mit dem Bescheide vom 3. Februar 1864,
Z. 582 bewilligten und sohin sistierten
solicitation der von der Franzista Gru«
den erstancxn^n Realität Urb. Nr. 106
lul Grundbuch der siltichcr Karstergilt die
neuerliche Tagsahung auf den

2. Sep tember 1 8 7 3
früh 10 Uhr Hiergerichts mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden ist. Zugleich
»ird derTadulorglüubiger Lorenz Stodoo-
nil erinnert, daß die bezügliche, für
densely« ausfertigte Rubrik d«m wegen
seines unbekannten Aufenthaltes als cu-
llcwr ad Hctuui aufgestellten Herrn Mat«
thaus Vadnou von Ndelsberg zugestellt
» i td.

K. l. Vezirlsgtlicht «delsberg, «m 27ten
I » m 1873.

(1794^1) Nr. 2299.

Curatoröbeftellung.
Von dem l. l. BcziilSgerichte Sittich

wird h„rm,t bekannt gegeben:
Es haben Juliana S a j und Barth«.

l°ma »lasch°v,h uom. des Johann Saf
°ulch Herin Dr. Ach^hi^h ?ud praes. 26ten
1873, Z. 1428. um Intahulation dcr Er.
lläiuna von 2. »pl, l l8?2 zu Gunsten
des lMlüj. Johann Saf bei der R«al»lat des
Johann Falin Rclf.-Nr. 42 ^ä Schwar-
zenbach zur Sicheisteilung dcr välerli-
chen Enlfertigung pr. 1<X> st. sammt 5«/
Zinsen s. A. nachgesucht und «« s,i diese»
Gesuche stattgegeben.

Nachdem Johann Pirk unbelann-
ten «ufenchaltes ist, so wurde demselben
Herrn Alois Slraber, pens. Lehrer WVi t .
«O, zum eur^toi- llä 2' tum behufs der
ZufteUung dc« öleebe^ugllchen bewilligen-
den Blscheidcs bcftellt.

5. l. Gezirkegericht Sittich den 14ten
H « 1873.

- (1795—1) Nr. 2159.

Curatorsbeftellmlg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Slttich wird

hiunit bekannt gemacht:
Es sei in der EfeculionSsache des l. t.

Steuecamtes Sittich now. H. Aerars und
GrundentlastungSfondes gegen Franz Se-
lan von Bulowiz pw. 220 fi. 64 ' / , lr.
c. Z. o. dem unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Martin Germel von
Laivach Herr Alois Slraver, Schulleh.
rer in Pension zu Sittich, als cur^tor a<I
llcwiu bestellt worden.

Dessen wird derselbe zur Wahrung
feiner Interessen oeiständigt.

K.k. Bezirksgericht Sittich, aw 15t«n
Jul i 1873.
(1836—1) Nr. 10682.

Cura torsbeftellullg.
Vom l. l. städt. dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannten Rechts»
Nachfolgern des verstorbenen Tabulargläu-
bigerS der in die Concursmasse des Anton
Schrey gehörigen, im Grundbuche der
Commend« saib«ch z»ud Urb.'Nr. 89/i»,
und 89/d, tom. IX, toi. 7 und 9 vor»
lommeliden Mühlenrcalnitt in Gleinitz
Lorcnz Mayer in Latvach erinnert, daß
ihnen zur Wahrung ihrer Interessen
Herr D r . «nton Pfefferer, Adoocat in
^aibach, unter gleichzeitiger Zustellung
des Bescheides vom 23. I u m 1873,
Z. 9949, zum curator H<1 actum be-
stellt worden sei.

Laibach, am 3. Jul i 1873.
"M31^1) Nr. 0283.

Curatorsbeftcllung.
Vom t. l. städt. beleg. Bezirksgerichte

Laibach wirb bekannt gemacht, daß über
das Gesuch des Josef Ferloo von Bi»
somit Nr. 44 um lastenfreie Abtretung
d« Parzelle Nr. 52 mit 30 ^K l f t r .
samwt darauf erbauter Keusche C.»Nr.
5 und der Gartenparzelle Nr. 811 mit
74 U M f t r . von der Realität ötct..Nr.
1 liä St . Peter tom. I I , loi. 299 für
die Tabulargläubiger Maria Ferloo,
Icrni Fei ton und Mlca Fertov, resp. deren
Rechtsnachfolger wegen unbekannten Auf-
enthaltes zur Wahrung ihrer Rechte Herr
Dr. Franz Munda, Advocat in Laibach,
als curator aä aotum bestellt und zur
OlNbritigung aUfüUlger Einwendungen ein
Termin von

45 T a g e n
gegeben worden ist.

K. l. stadt. deleg. Bezirksgericht La«,
dach, 10. Juni 1873.
(1786 -3 ) ' Nr. 2302.

Erecutive
Realitäteu-VersteigelUllg.

Bom k. l. Bezirksgerichte kaas wild
bekannt gemacht:

l^s fei über Ansuchen dcs Josef Golf
von Altenmarlt die exec. Feilbietung der
dem Josef Vebar von Vabenfeld gehö-
rigen, gerichtlich auf 1800 ft. geschätzten
Realität zu Vabenfeld Hs «Nr. 19, Urb..
Nr. 27 aä Gut Neubabenfelo im Schä-
tzungSwerlhe per 18<A) f l . r>cto. schuldi«
ger 111 f l . 55 lr. o. «. e. bewilllgt und
huzu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erstc auf den

22. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 2. S e p t e m b e r
und die dritte auf d«n

23. O t t o b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 vi« 12 Uhr
lm Amtssitze, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schlitzungswerth, bei der drit»
ten aber auch unter demselben dintangeg«.
ben »erden wird.

Die LicitationSbedwftnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein 10' / , Vadium zu Handen der
^»citatümscommlssion zu erlegen hat, so«
wie das Schatzunßsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen m der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 22ten
» a i 1873

(1799 -1 ) Nr. 1404.

Executive Feildietung.
Bom l. k. Bezirksgerichte Idria wird

bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Vlastus

Mlatcr von Goreinarowan gegen Thomas
Islenii von Predgrische wegen schuldiger
120 ft. «. W. o. 8. c. in die efecutwe
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Grundbuche der vormaligen
Heilschasl Wippach Urb.-Nr. 915/25 vor»
kommenden Realität im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthe vvn 810 fi. 0.
W. gewllllgt und zur Vornahme der-
selben die erec. Feilbietungs - Tagsahung
auf den

2. S e p t e m b e r ,
3. O k t o b e r und
4. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags 9 Uhr Hiergerichts,
mit dem Anhangt bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbielung auch unter dem Schü»
tzuugswerthe an den Meistbietenden Hinlan-
gegeben werde.

Das SchühungSprololllll, der Grund-
buchseitract und die Licitationsbedingnisse
könne« bei dich» Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

H. l . Bezirksgericht Id i la , am 22ten
M a i 1873.

(1568—3) Nr. 2678.

Erecutive
Realitätelt-Versteigermlg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Senoselsch
wird beta»«! gemacht:

6s j l i übcr Ansuchen oeS Herrn Ja-
kob Blazon von Planina, durch Dr. Sup»
pan in Laibach, die exec. Versteigerung dcr
der Gemeinde Ubel«lu gehörigen, gericht-
lich auf 6440 fl. geschätzten, un Grund-
buche der Herrschaft Prciwald »ud wm. I I ,
loi. 1388 vorkommenden ReuUlüt be«
wiMgt und hiezu drei Feilbietungs'Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

11 N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Amtssitze, mlt dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
dcr ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitatioriSbedingnifse, wornach ins-
besondere jeder Licltant vor gemachtem An-
bote ein lOperz. Badium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprotslollundderGrund-
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch, am
22. Iu» i 1873.

( '1737—3)" Nr. 2744.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger nach
Josef und Martin Püschel und die

Ulibetannttn RechtSprätendentcn.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wlrd den unbekannten Rechtsnach-
folgern nach Josef und Martin Pöfchel
nno den unbekannten Rechlsprätendenten
hiemit erinnert:

Es habe Peter Posel von Zagoizdac
wider dieselben die lllage auf bücherllche
Einverleibung des Eigenth umsiechles auf
die Hälfte der Dominical. Realität tc»m.
13, lol. 247 n i Herrschaft Polland Rctf.-
Nr. 268 St . O. Haaojzdac ^uli pra««.
5. Aprä 1873, Z. 2744, hieramls nn-
gebracht, worüber zur ordentlichen Ver«
Handlung die Tagsahung aus den

2 7. « u g u st l. I .
früh 9 Uhr angeordnet und oen Gettag-
ten wegen ihre« unvelanntm Aufenthaltes
Herr Andreas Stoit i i i von Tscheenembl
als cunUor ü6 2<:Wm auf ihre Gefahr
und öosten bestellt wurde.

K. l. Ve^itlSgericht Tschernembl, am
6 April 1873.

(1735—3) Nr. 2671.

Erinnerung
an Johann Moravec von Tschernembl.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Tscher-
nembl wird dem unbekannt wo abwesen-
den Johann Moravec von Tschernembl
hiermit erinnert:

Es habe Johann Versöaj, Pfarrer von
Stopli wider denselben die Klage aus
Zahlung von 200 f l und pra«». 22sten
Dezember 1872, Z. 7700, hieramts ein<
gebracht, worüber zur summarischen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf der

26. August 1 8 7 3

früh 9 Uhr mlt dem Anhange des § 18
des Gesetze« vom 18. Oktober 1845 an«
geordnet und dem Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthaltes Herr Andreas
Sloini i von Tfchernembl als öurawl »^
üctuM auf seine Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
7. Ma i 1873.

(1729—3) Nr. 2228.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Groß-

laschih wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Peinil von Gcrmulc, u6 r^z». MathwS
Hocevar von Großlaschitz, gegen Anton
Susleröii von Gurt wegen schuldiger
230 fl. 0. W. e. «. o. ln die eieculive
öffentliche Versteigerung der auf 100 fi.
gerichtlich geschätzten Besitz- und Genuß<
rechte der in der Steucrgenieinde Sdcn-
slawas liegenden Wieavaizellcn Nr. 1767,
1771 und 1949 gewilligt und zur Vor-
nahme derselben die ßeilbielung«,Tagsa-
tzullgen auf den

23. Augus t .
2 7. S e p t e m b e r und
2 5. O k t o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um u Uhr im hu»
sigcn Amtslocale, mit dem Nnhanae be-
stimmt worden, daß die feilzubietenden
Besitz« und Grundrechte nur bei dcr lctz<
len Feilbietung auch unter dem Schatzungs-
werthe an den Meistbietenden hintcu»ge-
gcben werde.

Das SchähungSprolololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbeding-
nisse können bei diesem Gerichte in dlN
gewKhnlichen Amtsstundeu eingesehen wer-
den.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, aw
17. Juni 1873.

(1639-3) Nr. 2757.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wiv-

pach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Johanna

Vertouc geb. Trost oon Podraga, durch
Dr. ilozar von Nippach gegen Josef No-
vak Nr. 93 oon Planina wegen aus deM
Vergleiche vom 26. August 1870, Z. 3961,
fchuldiger 157 ft. 50 lr. 0. W. c ». o.
in die eiecutlve öffentliche Versteigerung
der dem letztern gehörigen, im Grund-
buche Herrschaft Wippach wm. I I , saß.
92, 95. 98 und l 0 l . «uszug.Nr. 88,
Grob..Nr. 213 k<I Vauterburg und M
183 2ä Gilt Planina vorkommenden Rea'
lilüten im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wert«,« gewilligt und zur Vornahme rer-
selben die eicc. 3«ilbietung«.Tagsahungell
auf den

13. « u g u f t ,
13. S e p t e m b e r und
14. O k t o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in die-
ser Gerichtslanzlei, mit de« »nhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietun«
auch unter dem Schützungswerthe an den
Melslbielenden hintangegcben werde.

DaS Schützungsprotololl. der O l l i A
buchseitract und die VicitalionsbedinglU,^
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunde» eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wlpoach, "^
2. Ju l i 1873.
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Schmerzlos
öl»»« Vlu»prlt«Qu^> D

obne die V»ra»nu»A ftiienbe Mcdicamenic, >
ohne rol«»^r«ul»U»«lt«n unb 2«rn5»»t». >
rn»«f beilt nach einer in unzähligen Fällen best« >
bewährten, ls»nx n«u»n >l«tl><>a» >

sowobl k>sl»«b entNandene als auch noch <o >
<ebr v « l » l t « t « , n»tn^^»»»^«». »rünÄllol» >
und »ol»Q«U >

Vlilglleb der mcd, FacuKäl.
5 T « 5 N , H t a d t

tluch HHUwuelchlässe, Slilcluren, I ' l l »» bei
l ° r»n»n, Vleichjuchl, Unsruchlbarleii, Pvllu»
lionen,

ebenso. «Q«« i n »oilnela«» odcr z» brenncu,
s^l'rb,!i^f oder «^pl»lUU«ol»« «»«»oki^r«,

!, !' Discietion wird gewählt, »onolicvlc,
! :̂ !>„!„,» c>dss <?l!<s>>c bezeichnete Vnt fe wcrtcn

«ei L i , 5 2 . ö. w , werden Hcil«
mitlel sä,,! ,! «anweisung postwendend >
zxgejcnde», (>«'>« 71 >

Vorr&thig und zu beziehen durch
l*n. v. hlclnmnyr & Bambcrg's Buch-
handlung in Laibach:

MEYERS I

giU in einem liande Antkur/l Oft
Jidrn G iptnitan,! Jr rre>t,chJ'fiten
Kminlnitt uiul nuf J«ä» l tag» nach
mlmrm Namm, ßtffnjs, iVriniivrt, Ki"'p-
Mta, /Intim, nWr Znld vtUr Thnlnarh*
augrtibUcJdirlutn Iie+chtid. A»J
I96t k! Octa*t«iUn Übar A'J,(tU() Artiktl,

-vt vttlMt Kart**, Taf«i»% *md Beilag**-
fr0Utxi% Thlr., t« schö'ion I*4l*rtitJ,. .5 lldr.
lHbUnifraph. Inriitui in midb%irghau**n.

(17ö»—1) St. 6(541.

Nateeaj!
Od o. kr. okrajno za mesto odbrau(3

>odnije v Ljubljani sc dajo 8 tim na
znanje, da seje ovosodbeni odlok 2(J^ra
Jprila 1873, St. 6G4, za noznano kje
blvajoče Janoza in Nežo Strubol njim
postayljenenm kuratorju gosj). dr. .1er-
a e J u ^upancu, c. kr. notarju v ljubljani,
vročil.

v Ljubljani, 2G. aprila 1873.

( 1 7 9 2 - n 9?r. '2437.

lzuratolSbcstcllunss.
^o» dem l. l. Äczirlsaerichtc Sillich

Wirb dcn, GlUl'dbtsitzcr Johann ssakin
don Ol l iot lh undclanlitcn NuftlithallcS
bekannt qc.,eben:

Es sci die Erledigung dis Efecutions-
gcsuches des Johann BcrnarK cls pr^W
9 Juli 1873,Z.^36,pcw.(i00fI.c.8.c.
dcm hiê u bestellten eurawr 2<! lletum
Herrn Alois Slrabcr, Lehrer in Pension
zu Sittich zugestellt, worden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, dtt, ii2lcll
>̂ uli 1«73.

(1771) "N^4474.

Kundmachung.
Bon dem l . k. Landes^ als Con

cursgerichtc Laibach wird n,it Bezilq
auf das Edict vom 10. J u l i 1873,
>!- 4414, bekannt qeqcbcn, daß in
in der Antonic Isatilsch'schen Con-
cursverhandlung an Stelle des über
'kin Ansuchen don der Verwaltung der
^oncurömasse enthobenen Herrn D r .
^obert von Schrey der Advocat Herr
^ r . Franz Viunda in kaibach zum
"nstwciligcn Äiasseverwaltcr bestellt
worden ist.

Laibach, 19. J u l i 1873.

(1«38) Nr. 4532.

Kundmachung.
Von dem k. l . Landes 'als Cow

lurögerichte in Laibach wird bekannt
gegeben:

Es sei über den in der Josef
pauer schen Concursvcrhandlung von
A Gläubigern bei der Tagsahrt am
" . J u l i l . I . erstatteten Vorschlag,
^ r einstweilige Masscvcrwaltcr Hcrr
^tanz Mal ly alö solcher bestätiat
^" Herr D r . Psefjerer zu desstn
Stellvertreter bestellt worden. '

kaibach, 80. Jul i 1873.

<caß- <; Moritz Weil jun.

welche per Stunde so viel leisten als drei
Dllschrr per Ta^ liefert von ft. 130 - ^
an unler Garantie und Probezeit. !

)in Frankfurt a. M.
|in Wien, Franzensbrückstr. 13.

l Glück auf! i
C? Technisch sehr gut verwendbare 44Vt°/„ Eisenerze ab i £
^J Laibach billig zu haben, täglich 100 bis 200 Ztr. lieferbar, die !|>
if. Analyse auf Verlangen franco. Die Adresse ist unter Chiffre €*• A. %t/

^1 bei der Administration dieses Blattes zu erfahren. "
tfj Das Nähere schriftlich. (1820—1) ft

Den p. t. Herren Grundbesitzern!
Die gefertigte Direction ladet hiemit alle Grundbesitzer zur Ver-

sicherung der verschiedenen rclrifriiclitc. Futter- und Oe-
treidevorrätlie in Auf1»eMalirun$c in Harfen oder in Tri-
sten gegen Itraiidscliaden ein.

Die „Erste allgemeine Versicherungsbank Slovenija" boflt
eine um so regere Betheiligung bei der (i6%-<)

Fechsungs Versicherung,
da man monatliche (unterjährige) Versicherungen abschliessen und mit
billigster Prämie Schäden hintan halten kann, die inlolge von Bränden
entstehen könnten.

Versicherungsantrage werden hei der Direction in Laibach
iin eigenen Hause der Rank in der Sternallee, sowie bei den
lie/irksagentcil entgegengenommen, allwo auch die Statuten der Ge-
sellschaft, Tarife ausgefolgt und Aufklärungen ertheilt werden.

Laibach, am 15. Juli 1873.

Die Direction der •.Krsten allgemeinen
VerMclieriuig?*lmiik ftlovenljai".

3ln die Glättbisser der Firma Josef
ß)regorits in Kaibach.

Nachdem gegründete Aussichten des Zustandekommens
eines außergerichtlichen Ausgleiches vorhanden sind, ersucht der
Gefertigte die p. t. Gläubiger der obigen Firma, ihre Förde-!
rungsansprüche demselben '

b is längstens 10. August l . I .
brieflich bekanntgeben zu wollen. («13-3)

Laiback, am 30. Ju l i 1873.

Dr. «ION* Majoilc,

Moll's Seidlitz-Pulver.
j • • ! • Pi«** Pnl»»r htfcMipten darcli ihr* Rn»«*rnr<1<>Tt11ir})#, in den ninFiTiirfuHirxUii Fall an
! " L . . . U - . . V > - • • • • < - • • ' I I . . . . - . - . . . . . . . . . . . . . • «n«twi

1 I < ITMld«.

Dmk»»KTiT.. Vmr-
•topfnnfr. linveni :;.'iitipscD, JVlerenkrajiJuiclten,
H«rv«nl«id«n, Hei iatoonr««tlon»n, g1oht«.rtlr*n
OUeA«ia>ft>otlonaii '• . > >• : .• i: ^ ' hondrir-. nuditDiradtB Br»ob-

I r « P l r . fl H . W . m i t d p t i l >•< 1-1 < T. I r f . . . j ; ; i i . i ; i ' » i < H ' l i - 1 t r n n l f n M l ( | ,|"l(. n ; . • • •ul l»t# li^f^rion.

Prr.ix einer Oriyinalxcnachtrl xammf (iebravi *y / fl. 6. W.

Franzbranntwein & Salz.
• • l>flf l«M(i«nilnTi Mrn»shbfiit l>*i »ll«tn inn«r^ii and

Innffren I il«n , Vi>rwon<inn(f«B »11« Art, Kopf-, <>hr»o-
ond Z*h> • Ion. Kr»b»prbhd«in , Br»»d , MtiteDdM« A » f « .

U k m i n f t n »I)'' < tc rtr.

In I ./•/, / (lebravchxanwrixunq HO kr. 6. W.

norsch~Leberthran - Öel.
^ ^ J Die reinrt* nnd wirk«»mrt* Sort« Medifin»)1hr»n BUR Bnrf»a ia Honrafra, aiokt n rarwacb.

i«tln mit dfm kOfiKtlich gnr<>inift#n l,»b»rthr»n-(>f|.
D M si tit« X>orsoh-L»b*ithr«J>-O«l wird mit i ^ U m Krsoifp »nir»««<Dd«4 )>*i Brnat- und

X.un|r«nkrankfa«tlt«n, ftkrophvla tmd »h*ohltU. K. h«m di* T»r»lU<t<rt«a Olobt- aad rfe*nma>
tlsohcn X««idi>n, »<>wi* ofaroniaob« Ha»t»ti*«oblä#«.

Preii I Flasche xammt Gebrauchsanweisung i st> *• »•.

! NI«Mlorlii4f«-»ii: in haihach »̂ i Hrrm I I H h H n t ]?l»7r f Afwtbeker „«IID
I p o l i k n p n l l i rm heu ."

Albona: K. Millrvoi, Afioih. Utirr: A. S«-|»|»er»boirr Mal-bar*: K. K»||pi»iig.
l U l l i : K»rl Krid|.fr. HaJdpnsfhaH: M. Guglielmo, Nnumarkll: i. MHIIT.
1 „ Kr. hiiwrhrr, Apolli. Apolh. Kudols.HW^rfh: J. Berg/n»nn. •

<*nalo: A. Hortoiu»i. Rlafpnsnrt:C.Q?.mftntl,rbitiirh. Vlllnrh: M»th. Ftint •
<«rmons: K (.ii<)«lino, Aj»olh. ; Kraiiihurir: ^ l . S(|i»unigg,Ap. j ,t i. L Ple«nili»r. •
<»strz: A. Krari7.o/n. { Russin |»ic^»lo: |'l(.|r<. (»r- Wlpp»4ih: AnUm Mepen» •

„ <,. /»f.rlh. I l»l)iio». ' 1 ) 4 0 13) •

(l80I-3) Nr. 1470.

Executive Feilbietung.
wom l. l. Gezilksyericht I d n a »ird

hiemit belannt gemacht:
Es sri über da« Ansuchen deS Mat-

thäus Demschei al«< Machthaber de« Flo-
rian KaoNi von Ielitschenwerch gegen
Josef Olal von dort wegen schuldiger
300 fl. tz. W. <̂. u. c. in die efec. öffent-
liche Versteigerung der dem letztem gehö-
rigen, im Glundbuche der Herrschaft Ior ia
zu Ielitschenwerch Urb.-Nr. 7 vorlo»-
menden Realilül im gerichtlich erhobene»
Schllhungswerthe von 25(X) ft. 0. V .
gewilligt und zur Vornahme derselbe»
die exec. Feilbictungstagsahungen »uf den

2 6 . « u g u s t ,
2 6. S e p t e m b e r und
28. O l l o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hierge-
richls, mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realilüt nur
bei der letzten Feilbietung auch unter be«
SchlltzungOwerthe an den Meistbietenden
hinlangegcbrn werde.

DaS Schützungsprotololl, der Orunb-
buchscftract und die iiicilalionSbedingnlsse
ldnnen bei diesem Gerichte in den gewbhn-
lichen NmtOstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirlsgerichl Idr ia , am Vtn,
Juni 1873.
( 1 7 3 1 - 3 ) Nr 1407.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sei-

senbcrg wird hiemit belannl gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Anton

Slrelal von Raplou Hs.'Nr. 15, Vezirl
Reifniz, gcgcn Josef und Agnes Nooal
von Wcift l HS.'Nr. 24 wegen aus dem
Vergleiche vom !1. M a i ^868, H. 1458,
schuldiger 272 si. 73 lr. 0. W. o. 8. c.
iu die (xecutioe öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Gruno-
buche der Pfarrgilt Obergurl »ub fol. 45,
Rcclf. 'Nl. 36/1 vorkommenden Realillil
im gerichtlich erhobenen Schützungswerthe
von 5,88 si. 0. W. gewilligt und zur Vor-
nahme derselben die Feilbielungs-Tagl»-
tznngen auf den

2 2. A u g u s t ,
2 4. S e p t e m b e r uub
24. O k t o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um tt Uhr hierge»
richte, mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietul,^ auch unler dem Schü-
hungswcrthc an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

DaS SchitzungSprotololl, der Grund»
buchsertlact und die ^icilationsbeding'
nisse können bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Scljcnberg, am
14. Ma i 1873.
(1702—3) Nr. 2184.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Gezirlsgcrichte in Ober-

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
<is jci über das Ansuchen de« Josef

Habe von Odcrlaibach uls Lcfsionür dcs
Aüdrcas (iorl> von Razor ^egen Johann
sorn von Razor wegen aus dem Ver-
gleiche vom 9. August 1872, H. 290V,
und der licssion vom 2b. Jänner 1878
schuldiger 104 st. o. W. ̂ . ». o. in die
executive öffentliche Versteigerung der de«
letzteren gehvligen, im Grundbuch« der
Herrschaft roilsch »ud Reclf.-Nr. 6»b,
Urb..Nr. 234, Poft.^i l. 86 oorlo»««»-
dcn Rcalilüt sammt An- und Zugchtll l «
gerichtlich elhobenen Schähungswerthe von
I"25> fi. 0. W. gewilligt und zur Vor-
nahme dclfelvcn die eielutiven Feilbie-
lungs-Tagsatzungen aus den

2 3. A u g u s t .
24 . S e p t e m b e r
2 5. O k t o b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die seilzublllcnde Realität nur bei der letz-
ten stcllbictung auch unlel dem Gchützungs-
werlhe an den Meislbielenden hlnlongt-
geden werde.

Das Schahungsvrotololl, der Oruno-
buchseftrarl und dil ^uilalionsbedinanifst
lünnen bei d i ' ' " " ' ^^''^<e in den ge-
wöhnlichen An sehenwerden.

K. l. Vlziltoz/cl!^! ^ ocrlaibach, a«
23. .»uni 187.!.



1 2 4 4

Hntte Samstag den 2. August
im Eafinoaarten

Concert
der

ungal-Nalisnal-Muslkkapelle
Darasz Miska

aus Stnmnnang«
««fchng « Uhr V«t»«e «Skr.

Schweizerhaus
Buchst Tivoli

Souotag den 3. August nachmittags
um 5 Uhr (1841)

uusikBliscbe SoiA
Kntree IQkr.

Compagnon
zu einem dcr sichersten und besten Ge<
schifte, wclHcs ie tie Gelegenheit ae-
boten, qesucht. KapUal 30O) f l . Er»
lraa 3b " / . . Offerten bis 10 . August
l . I . untcr ^ K . O . " poäts rostimts
Laibach. (1340—1)

Kahnarzt
A. Paichel

(._.j,.,;.,„, .,,,„ ( ] O r ZahnhoilkunJe und Zahn-
te rlich wip<ior von 9 12 und von
2 • . lai- im Hauae ZeünoTich, Stera-
aiU» Nr. 37, im 1. Stock. (1699-8)
C- A A A A A

Gegen Hochwaffer.
Ieutn Herren Wasserrad« csitzern. die bei Hoch-

waffer und bei kleinem Wasserftande nicht, oder
nur mangelhaft arbeiten liinnen, erlaube ich » i r
ergebenft anzuzeigen, daß ich diesem Uebelftande
gründlich und gänzlich abhelfen lann und chnen
auf Grund meiner anzubringenden Vorrichtung
j«de Gavnvie tziete, u» in der Falge txi jelen»
»dem grüßten, mittleren al« auch kleinsten) Nasser-
stände ohne Anstände mit gleichen Effecten aibei-
ten zu Hlmm. Achtungsvollst

l1083—16) ? . <:. I^utot»,
IW«nienl n. Vlaschinenbau«»<n?»<b<,ch «teuelmarN Nr. 17l.

Ein Assortiment
leinn (1398—5>

Zwirnhandschuhe
in allen Gröraen ion 30 kr. bis 11. 120.

Desgleichen aus Seide für Damen
wad Herren ein Pair ft liKk

Mini-la,
frisch von heuriger M N » g , st«« z»
habm M der Spezerei-, Vtaternck«,
Färb-, Wein-, Samen- un5 Delica-
teNen-Hllndlu« de« <^2»0-i2)

Peter Lassnik,
Theatergaffe Nr. 13.

Rohr und
5trolMstechle

aller Art werden geschmackvoll, dauerhaft und
billig angefertigt von (1^07 ̂ 2)

Rohr- und Strohflechterin in Laidach,
Äaan Nr. 197.

lllllKIIBII
in Wien ä 2 bis 10 fl. per Tag für Vesuchel
der Weltausstellung bestellt da« ^ « n » » , »
««n»M«>re««» m l«nH««h, Hauhtplah 3i3

(811 18)'

Eine ftcmdliche
Wohnung

bestehend aus 4 Zimmern, Küche, Keller
und Holzle^e nebst G a r t e » , wird von
tiner linderlosen ruhisten Partei zu Georgi
1874 zu b<zietz«rc zesucht. Allsällifle An«
trüge »allen im Annoncen -Bu reau
in Laibach, Hauptplatz 2 l 3 , abgegeben
w«ven. (1554—3)

Zwischenwajsern,
»««z «che b»m Nckhnllvse. ,st eine Vefiyung mit
Bv«N»»H«m Wotz»l»«n>se, Hta l lun f t .
O a r t e n und Ä ^ e r von vier Merling Au«:
saat aus freier Hand um circa K600 f l . zu
verlaufen, sl»l5, 2»

Näheres beim Eigenthümer I » r 2 i I l H u Ü i
i>. Zwischenwässern Nr. 7,

Nnterleibs-

Oruchleidende
finden in der durchaus imschiwllch wirfenden
Nruchsalb« von G . Htnrzenegster in He
» isau (öweizj ein übtirascheudes Htilmillc!
Prei« Per Topf fi. 3.A) ». N , V«r Nachahmung.
Ne auf Täuschung des Publicum» avgksehcn ift.
«»ird ernstlich gewarnt; trine Analyse kann mein
Geheimnis herausdringen. Zeugnisse und Dant-
schreiben vollständig Geheilter werdeu hier nicht
«osaMhrt, da solch« zahlreich in der <3ebranch»<
«Weisung enthalten find

g'.l beziehen jowohl bei G . 2 tu r ,eneager
leibst, lll« durch folgende Niederlagen: in Wraz
b« V i c t o r « r a b l o w i t z . Apothelr «,u» Moh«
« n " ; m W i e n b«i I » s . N « i ß . »Pnthele
^um Mohrm " <1»b1—3)

Ein Lehrjunge
ober

Prattieant
wird am hiesigen Platze in einer Spezereiwaren
Handlung aufgenommen. (1808-2)

NUHere Nuslunft im Zeitungscomptoir.

Ein Prakticant
oder

Lehrjunge
wird in einer hiesigen Spezereihand-
lung sogleich aufgenommen. Auskunst
gibt das A n n o n c e n V u r e a u in
L a i b a c h , .hauptplatz 313. (i8io-2)

„GRESHAM"
Gesellschaft für Lebens- und Renten-Versicherungen

In IV 1 en.
Wir bringen hiemit zur GfföBtfichen Kenntnis, dass wir ab heute dem Herrn

Valentin Zeschko,
Fahrlk*~ und Reftlltctteiibc*Uxer In l^alhacli,

f̂ " die General-Repräsentanz **Wi
fftr KraiiL Rürnten, Sttilstcierniurk um! küstcnlantf

Obertragen und infolge dessm te Herrn Anton Viciö allhier von unserer bisherigen Vertretung enthoben haben.

W i e « , dea 25. Juli 1873. B | ( i , ) i r e c t , 0 I |

<iee ööteri^eieliis^Heii GroKbam.

P. T. —a»««-
Höflich&t Beng nehmend ans obige KondmachuDg, beehre ich mich gleichzeitig anzuzeigen, d t » \oh da*

R e p r ä s e n t a n z - B u r e a u
am Hauptplatz Nr. 279, t. Stock,

•röffnet, meinen Sohn Herrn

A L B E R T Z E S C H K O
mit der Administrativ-LftUug (tawUMn betraut und dem Herrü

AUGUST VERTNIK
die Ijmtaffig deft Acquisitions -Geschiiftes übertragen habe.

Mich ala beoauata iwei Herren lum Abachluiae von I>ebcn»- und R v u t o n - \ c r s l chv ru i iKcn in allen
tombiaationeo beBtena empfehlend (1782—2)

zeichne achtungsroll

• «»bach, un 25. juii 1873. Valentin Zeschko.


